
Personen-Suchergebnisse: Maximilian I. Kaiser

22. März 1459 – Maximilian I., der spätere Kaiser, wird geboren

Wiener Neustadt * Maximilian I., der spätere Kaiser aus dem Hause Habsburg, wird in Wiener

Neustadt geboren. 

1497 – Der Paulaner-Orden lässt sich in Deutschland nieder

??? * Auf Bitte König Maximilians I., dem späteren Kaiser, lassen sich die Mönche auch in

Deutschland nieder. Dort nennt sie das Volk Paulaner oder auch Pauliner. Diese Bezeichnung

des Mönchsordens führt eindeutig auf den heiligen Francesco di Paola zurück. 

5. Februar 1504 – König Maximilian I. stellt sich als Vermittler zur Verfügung

Augsburg * König Maximilian I. lädt die streitenden Parteien der Teilherzogtümer

Oberbaiern-München und Niederbaiern-Landshut ins Augsburger Rathaus ein. Er stellt sich als

Vermittler zur Verfügung, erhebt aber an beide Seiten Gebietsansprüche für diese

Tätigkeit.&nbsp;

10. April 1504 – Herzog Albrecht IV. erhält finanzielle und militärische Hilfe

München * Herzog Albrecht IV. von München-Oberbaiern erklärt sich bereit, die&nbsp;Gerichte

Kufstein, Kitzbühel und Rattenberg&nbsp;an König Maximilian I. für seine Vermittlungstätigkeiten

abzutreten.&nbsp;König Maximilian I. sagt ihm daraufhin eine finanzielle Unterstützung und

10.000 Mann als Hilfstruppe&nbsp;zu.&nbsp;

23. April 1504 – König Maximilian I. verhängt über Herzog Ruprecht die Reichsacht

Augsburg * König Maximilian I. belehnt den Münchner Herzog Albrecht IV. mit den Ländern von

Herzog Georg dem Reichen und verhängt über Herzog Ruprecht von der Pfalz und seinen

Anhängern die Reichsacht.     Herzog Albrecht IV. und sein Sohn Herzog Wilhelm IV. verfügen

über ein Heer von insgesamt 60.000 Mann. Diese setzen sich zusammen aus baierischen und
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königlichen Truppen sowie der Reichstadt Nürnberg, die alleine 5.000 Mann stellt, und andere

Unterstützer wie der Schwäbische Bund, Herzog Ulrich von Württemberg und Markgraf Friedrich

II.. 

30. Juli 1505 – Der Kölner Schiedsspruch beendet den Landshuter Erbfolgekrieg

Köln * Der Kölner Schiedsspruch des römisch-deutschen Königs Maximilian I. beendet den

Landshuter Erbfolgekrieg.         Die wittelsbachischen Teilherzogtümer München-Oberbaiern und

Landshut-Niederbaiern werden wieder vereinigt.     Das Landshuter Erbe wird geteilt zwischen

dem Pfalzgrafen, den bairischen Herzögen und König Maximilian I..     Das Fürstentum

Pfalz-Neuburg wird gebildet. 

4. Februar 1508 – Maximilian I. wird im Dom zu Trient zum Kaiser gekrönt

Trient * König Maximilian I. wird im Dom zu Trient zum Kaiser des Heiligen Römischen Reiches

Deutscher Nation&nbsp;gekrönt.&nbsp;

12. Januar 1519 – Kaiser Maximilian I. stirbt auf der Burg in Wels

Wels * Kaiser Maximilian I. stirbt gegen 3 Uhr früh auf der Burg in Wels im Alter von 60 Jahren.

Zur Buße hat er verfügt, dass seine Leiche gegeißelt, seine Haare geschoren und seine Zähne

eingeschlagen werden. Dennoch seien seine Pferde in Tränen ausgebrochen und hätten in tiefer

Trauer tagelang nichts gefressen. 
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